Amtsblatt | 
Lemberger Zeitung. 


Ze, Oktober 1866. 


| Gazety Lwowskiej. 


ae 


wu 247. 


Dziennik urzedowy 


de an, 


ZS, Pażdziernika 1866. 


(1803) Kundmachung. (10 

Nro, 1225 Civ. Vom Uscieezkoer k. k. Bezirksamte als Ge- 
richt wird hiemit bekannt gemacht, daß zur Hereinbringung der durch 
Franz Zawalski mit dem h. g. Urtheile vom 5. Jänner 1862 Zahl 
2162 wider Josel Stupp erſiegten Summe von 102 fl. öſt. W. f. N. G. 
die exekutive Feilbiethung der dem Jose! Stupp gehörigen, in Truste 
sub KNr. 46 gelegenen, keinen Tabularkörper bildenden Hausantheile 
bewilliget und zur Vornahme derſelben der Termin auf den 5. No— 
vember 1866 und auf den 22. November 1866, dann auf den 6. De: 
zember 1866, jedesmal um 10 Uhr Vormittags mit dem Bedeuten 
feſtgeſetzt wird, daß im Falle am erſten und zweiten Lizitazionstermine 
die obbeſagten Realitätsantheile nicht über oder um den Schätzungs— 
werth veräußert werden, diefe im dritten Lizitazionstermine auch un- 
ter dem Schätzungepreiſe werden veräußert werden. Die näheren Li— 
zitazionsbedingniſſe können in der hiergerichtl. Regiſtratur eingeſehen 
werden. 

Uscieczke, am 25. Juli 1866. 


(1515) Edikt. (1) 

Nro. 295. Vom k. k. Kreisgerichte in Stanislau wird über 
das bewegliche und unbewegliche Vermögen des Salamon Diekmann, 
Handelsmann in Stauislau, der Konkurs eröffnet: 

Alle diejenigen, welche an dieſe Konkursmaſſe eine Forderung 
zu ſtellen haben, werden daher aufgefordert, ihre Anfprüche mittelſt 
einer förwlichen Klage wider den zum Vertreter der Konkursmaſſe 
ernannten Hrn. Advokaten Tr. Rosenberg, zu deſſen Subſtituten 
unter Einem der Hr. Advokat Dr. Przybyłowski beſtellt wird, bis 
einſchließlich 31. Jänner 1867 bei dieſem k. k. Kreisgerichte anzumel⸗ 
den und in der Klage nicht nur die Richtigkeit ihrer Forderungen, 
ſondern auch das Recht, kraft deſſen ſie in dieſe oder jene Klaſſe ge— 
ſetzt zu werden begehren, nachzuweiſen, widrigens fie nach Verſtrei— 
chung dieſes Termines von dem geſammten Konkurevermögen, ſoweit 
ſolches durch die zeitgerecht angemeldeten Forderungen erſchöpft wür— 
de, unbeachtet des ihnen auf ein Maſſanut etwa zuſtehenden Eigen— 
thums⸗ oder Pfandrechtes ausgeſchloſſen und im letzteren Falle zur 
Abtragung ihrer Schuld an die Maſſe angehalten werden würden. 

Zum einſtweiligen Vermögensverwalter der Konkursmaſſe wird 
Hr. Moses Seinfeld und zum einſtweiligen Gläubigerausſchuſſe Osias 
Wollisch, isak Gower beſtellt, und zur Wahl eines definitiven Ver— 
mögensverwalters und Gläubigerausſchuſſes alle Gläubiger auf den 
10. Februar 1867 um 10 Uhr Vormittags hiergericht zu erſcheinen 
vorgeladen. 

Stanisiau, am 22. Oktober 1866. 


(1817) Lizitazions⸗ Ankündigung. (1) 


Nro. 2736. Vom k. k. Bezirksamte als Gericht wird hiemit 
allgemein kundgemacht, daß bei demſelben zwecks Hereinbringung der 
durch Anton Ciechanowski erfiegten Forderung pr. 300 fl. f. N. G. 
die exekutive Feilbiethung der in Sujatzu unter KNr. 308 gelegenen, 
auf den Namen des Marcell Zadurowiez intabulirten Realität am 
30. Oktober, 30. November 1866 und 10. Jänner 1867, und zwar 
beim dritten Termine auch unter dem Schätzungswerthe vorgenommen 
werden wird. Derſelbe beträgt 1667 fl. 60 kr. und bildet den Aus— 
rufspreis, zehn Perzent davon hingegen das Vadium. 

Der Kaufpreis wird binnen 30 Tägen nach Rechtskräftigkeit 
des Beſcheides, womit der Feilbiethungsakt zu Gerichte angenommen 
wird, an das Depoſitenamt im Ganzen nach Abſchlag des Vadiums 
zu erlegen ſein. 

Der Schätzungsokt, die Lizitazionsbedingungen ihrem ganzen 
Umfange nach und das Grundbuch können jederzeit hiergerichts ein— 
geſehen werden. 


, Vom k. k. Bezirksgerichte. 
Sniatyn, am 24. September 1866. 
(1819) Kundmachung. (i) 
Nro. 2420. Aur Verpachtung der Weg- und Brückenmauth— 
Stazionen auf der Zolkiew-Mostyer Landesſtraße, u. z. der Weg— 
mauth in Zéien, dann der Brückenmauthen in Turyuka und Mosty 
wielkje für die Zeit vom 1. Jänner bis Ende Dezember 1867 wird 
biemit eine Offertverhandlung auf den 15. November d. J. ausge— 
ſchrieben. 
Der Ausrufspreis beträgt: 
Für die Wegmauthſtazion in Tolkien 
" „ Brückenmaulhſtazion in Turynka . » 
„ „ Mauthſtazion in Mosty wielkie . . . . 990 
e ſomit zuſammen 4407 fl. öſt. W. 
Die auf eine — oder auch auf alle Mauthſtazionen ausgeſtellten, 
mit dem 10% Vadium belegten Offerte müſſen bis einſchließig taten 


2817 fl. öſt. W. 
600 


7 " 


November l. J., 12 Uhr Mittags, beim gefertigten Kreisvorſtande 
überreicht werden. 

Der Anboth muß für jede Mauthſtazion abgeſondert geſtellt, 
und mit Ziffern und Buchſtaben deutlich ausgedrückt ſein. 

Die nach dem feſtgefetzten Termine überreichten Offerte finden 
keine Berückſichtigung. n 

Die näheren Pachtbedingniſſe können von heute an beim Zot- 
kie wer k. k. Bezirksamte eingeſehen werden. 

Vom k. k. Kreisvorſtande. 

Zolkie w, am 22. Oktober 1866. 


Obwieszezenie, 


Nro. 2420. Celem wydzierzawienia staeyi mytniczych dro- 
gowych i mostowych na gościńcu krajowym Zötkiewsko-Mostenskim, 
a mianowicie: myta drogowego w Zölkwi, potem myta mostowego 
w Turynce i w Mostach Wielkich, na czas od 1. stycznia do końca 
grudnia 1867 r. — rozpisuje sie niniejszem pertraktacya ofertowa 
na dzień 15. listopada r. b. 

Cena wywołania wynosi: 


Za myto drogowe w Zolkwi. 2817 zl. w. a. 


„ „ mostowe w Turynee 5 oro lU ge 
WE F e Mostach Wielkich . . . .. 990 „ , 
zatem w ogóle 4407 zł. w. a. 
Oferty wystawione na jedne — lub tez na wszystkie stacye 


mytnicze, a opatrzone w 10% wadyum, musza być wniesione naj- 
dalej do 14. listopada b. r., 12tej godziny w południe, do podpisa- 
nego przelozenstwa obwodu. 

Cena musi byé na kazda stacyę 2 osobna wystawiona i tak 
cyframi jako też literami dokładnie wyrazona. 

Oferty, wniesione po naznaczonym terminie — nie znajdą 
uwzglednienia. 

Bliższe warunki dzierzawy mogą być od dnia dzisiejszego 
w e. k. urzedzie powiatowym przejrzane. 

Od c. k. przełożonego obwodu. 
Żółkiew, duia 22. pażdziernika 1866. 


(1818) Lizitazions⸗ Ankündigung. (1) 


Nro. 3581. Das k. k. Bezirksamt als Gericht in Sniatyn macht 
hiemit allgemein kund, daß bei demſelben über Requiſizion des k. k. 
Landesgerichtes Czernowitz im Zwecke der Hereinbringung der durch 
Konstantin Zolta gegen Isaak Kazwan erſiegten Wechſelforderung 
per 60 Dukaten in Gold ſ. N. G. die exekutive Feilbiethung der 
dem Isaak Kazwan unter KNro. 317 in Sniatyn gehörigen Realität 
am 22. November 1866 um 10 Uhr Früh unter nachſtehenden er— 
leichternden Bedingungen ſtattfinden wird: 

1. Als Ausrucspreis wird der gerichtlich erhobene Schätzungs— 
werth per 903 fl. öſt. W. feſtgeſetzt. 

2. Die Veräußerung findet um welchen immer Preis auch unter 
dem Schätzungswerthe ſtatt. 4 

3. Vor Beginn der Lizitazion hat jeder Kaufluſtige 91 fl. als 
Vadium im Waren oder in Staatspapieren nach dem Tageskurſe der 
Lemberger Zeitung zu erlegen, welches dem Erſteher in die erſte 
Hälfte des Kaufpreiſes eingerechnet, den übrigen Lizitanten hingegen 
rückgeſtellt werden wird. 8 

4. Der Erſteher hat die Hälfte des Kaufſchillings binnen 30 
Tägen, die ander hingegen binnen einem Jahre nach Rechtskräftig— 
werdung des Lizitazionsaktes bar oder in Stgatspapieren nach dem 
Tageskurſe der Lemberger Amtszeitung beim Sniatyner Bezirksamte 
als Gericht zu erlegen, widrigens das Vadium verfallen und die 
Realität auf Koſten und Gefahr des vertragsbrüchigen Erſtehers in 
einem einzigen Termine und um welchen immer Preis veräußert wer— 
den wird. : meng 

5. Nach vollſtändiger Berichtigung des Kaufſchillinges wird dem 
Erſteher das Eigenthumsdekret ausgefertigt und ſämmtliche Laſten 
werden aus dem Laſtenſtande der Realität gelöſcht werden, während 
der phyſiſche Beſitz dem Erſteher gleich nach Berichtigung der erſten 
Kaufſchillingshälfte und zwar über Verlangen auch im Wege einer 
gerichtlichen Kommiſſion eingeräumt werden wird. 

à} Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 

Sniatyn, am 12. Oktober 1866. 


Kundmachung. 


Nr. 13211. Vom Przemysler k. k. Kreis- als Handelsgerichte 
wird bekannt gegeben, daß die Firma: „Joachim II hin“ für eine 
Tuchwaarenhandlung in Jaroslau in das neue Handelsregiſter für Ein 
zelnfirmen am 7. September 1866 eingetragen wurde. 

Przemyśl, am 27. September 1866. Kr = 

1 


(1791) 


(1809) Kundmachung. (2) 

Nr. 3236. Das k. k. Bezirksamt zu Mieinica bringt zur allge» 
meinen Kenntniß, daß die k. k. Grundlaſten⸗Ablöſungs⸗ und Regu: 
lirungs-Lokal⸗Kommiſſion zu Zaleszezyki mit dem Dekrete vom 12. 
d. M. Zahl 254 dem abmeſenden und dem Wohnorte nach unbekann⸗ 
ten Tabular⸗Eigenthümer des Antheils in Filipkowee Mathias Para- 
dowski — Behufs der Durchführung der dieſen Gutsantheil betref» 
fenden Grundlaſten-Ablöſungs und Regulirungs- Verhandlungen, 
den dortigen Gutsantheils-Beſitzer Leon Krauss zum Kurator be— 
ellt hat. 
i Der abweſende Mathias Paradowski wird demnach aufgefordert, 
binnen 90 Tagen die etwaigen Behelfe, welche dieſer Verhandlung 
dienlich fein könnten, dem aufgeſtellten Kurator mitzutheilen, oder für 
fdh einen anderen Bevollmächtigten zu beſtellen und ſolchen der ges 
nannten Kommiſſion zu Zaleszezyki namhaft zu machen, oder aber 
ſich bei derſelben perſönlich zu melden, widrigens dieſe Verhandlung 
mit dem aufgeſtellten Kurator durchgeführt werden wird. 

Vom k. k. Bezirksamte. 
Mielnice, am 16 Oktober 1866. 


Obwieszezenie. 

Nr. 3236. C. k. urzad powiatowy w NMielniey podaje do po- 
wszechnej wiadomości, ze dla nieobecnego i z micjsca pobytu nie- 
wiadomego Mateusza Paradowskiego, wiasciciela części tabularnej 
w Filipkoweach — debretem e. k. komisyi do zniesienia i uregulo- 
wania ciężarów gruntewyeh w Zaleszezykach z din 1230 b. m. 
J. 254 w celu przeprowadzenia urzędowania względem sluzebnietw 
na tejże ezesci tabularnej ciężacych, został tamtejszy posiadacz czę- 
ści pan Leon Krauss jako kurator ustanowiony. 

Wzywa sie zatem nieobecnego Mateusza Paradowskiego, aze- 
by w przeciagn 90 dni dokumenta, które do tej pertraktccyi słu- 
zyœ mogą, ustanowienemu kuratorowi udzielił lub sobie innego peł- 
nomocnika obrał i tejse komisyi przedstawił, albo sam do tej ko- 
misyi sie jawił, inaczej ta pertraktacya z uetanowionym kuraterem 
przeprowadzoną zostanie, 

Od c. k. urzędu powiatowego. 

Mielnica, dnia 16. pażdziernika 1866. 


(1810) Edikt. (2) 

Nr. 46027. Vom k. k. Lemberger Landesgerichte werden die 
Inhaber des angeblich in Verluſt geratbenen am 1. Mai 1839 fällig 
gewordenen Kupons über 12 fl. 30 kr. KM. ven der Grundentla⸗ 
ſtungs-Obligazion Nro. 3579 über 500 fl. aufgefordert, den obigen 
Kupon binnen Einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen um ſo gewiſſer 
vorzuweiſen, widrigens ſolcher nach Verlauf der obigen Friſt amor- 
Hirt werden wird- 

Lemberg, am 6. Oktober 1866. 


E d y Kk t. 

Nr. 46027. C. k. sad krajowy Lwowski wzywa niniejszym 
edyktem posiadaczy hupona na dnin igo maja 1859 zapadtegs na 
12 zł. 30 kr. mon. konw, z oblieyi indemnizacyjnej Nr. 2579 na 
500 zł. opiewajacej, aby wzmiankowany kupon w przeciągu jednego 
roku, 6 tygodni i 3 dai sadowi tem pewpiej okazali, ile ze w razie 
przeciwnym po upływie terminu przepisanego takowy amortyzowany 
bedzie. 

Lwów, duia 6. paadziernika 1866. 


(1813) Ankündigung. (2) 

Nro. 3176. Ven Seite des k. k. Bezirksamtes Staremiasto 
wird bekannt gemacht, daß zur Verpachtung der Staremi-stoer ſtädt. Brant⸗ 
weins, Biers und Metbpropinazion auf die Zeitperiode vom 1. Jän- 
ner 1867 bis Ende Dezember 1869 eine öffentliche Lizitazionsver⸗ 
handlung im Amtsgebaude des Staremiastoer Stadtgemeindeamtes 
am 23. Oktober 1866, und im Falle felbe ungünſtig ausfallen ſollte, 
eine zweite am 6. November 1866, dann die dritte am 27. November 
1866 um 9 Uhr Vormittags abgehalten werden wird. 

Zum Ausrufspreiſe wird der gegenwärtige Pachtſchillinz mit 
4504 fl. öſt. W. angenommen, wovon der Lizitant 10%, taher den 
Betrag 450 fl. 40 kr. en, W. im Baren, in Sparkaſſebücheln. in 
galiziſchen Pfandbriefen oder in Staatsſchuldverſchreibungen, berechnet 
im Werthe nach dem beſtehenden Kurſe als Vadium bei der Ligitas 
zionskommiſſion zu erlegen haben wird. 

Schriftliche wohlgeſtegelte, mit dem Vadium und ſonſtigen vor: 
geſchriebenen Erforderniſſen verſehenen Offerte werden im Zuge und 
ee Abſchluße der mündlichen Lizitazionsverhandlung angenommen 
werden. 

Die Lizitafionsbedingniſſe werden vor der Lizitazion kundge⸗ 
macht, können aber auch früher beim Stadtgemeindeamte eingeſehen 
werden. 

Staremiasto, am 2. Oktober 1866. 


, Ogloszenie lieytaeyi. 

Nro. 3176. C. k. urzad powiatowy czyni niniejszem wia- 
domo, iz w ceiu wydzierżawienia miejskiej Propinacyi wódki, piwa 
i miodu w Staremmiescie na przeciąg czasu od 1. stycznia 1867 
do konca grudnia 1869, ustna licytacya publiczna w urzędzie miej- 
skiej gminy w Staremmieseje na dniu 23. pażdziernika 1866, a gdy- 
by takowa niekorzystnie wypadła, druga licytacya na dniu 6. listo- 
pada 1866, a na ostatek trzecia 27. listopada 1866, kazdoczesuie 
o 9tej godzinie z rana sie odbedzie, 

Cenę wywołania stanowić bedzie ferazniejszy czynsz dzier- 
tawny w summie 4508 zł w. a.; licytować chezey ma 10% po- 


wyższej summy w kwocie 450 21. 40 e. w gotéwre, w ksiaßecz- 
kach kasy eszezednosei albo też w galicyjskich listach zastawnych 
lub w obligacyach rzadowyeh w wartosei podiug natenczas istnicé 
hedacego kursu jako wadyum przy komisyi lie>tacyjnej złożyć. 

Oferty pisemne, które przez komisye lieytacyjne w ciągu 
i przed zamknięciem ustucj licytacyi odbierane beda, maja byé de- 
brze opieczetowene, powyższem wadyum opatrzone i istniejącym 
przepisom odpowiadające. 

Warunki lieytacyi beda ogłoszone przed rozpoczęciem licy- 
tacyi, lecz moga też i pierwej byé przejrzane. 

Staremiasto, duia 2. pażdziernika 1866. 


(1801) dei GER (2) 

Rro. 12206. Von dem k. k. Kreisgerichte in Tarnopol wird 
der abweſenden und tem Wobnorte nach unbekannten Frau Angela 
Kowalska mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß unter Einem zur 
Einbringung der Wechſelſumme von 1576 fl. KM. oder 1654 fl. 80 kr. 
öſt. W., der Gerichtskoſten von 2 fl. 35 kr. K. M. oder 2 fi. 7] kr. 
Sp, W., der früheren Exekuzienskoſten von 2 fl. 26 kr. K. W. oder 
110% ̃ M Ga No Gaay H iia GA Er, 
üf. W. die Ausdehnung der mit dem Beſcheide des k. k. ſtädtiſch— 
delegirten Bezirksgerichtes vom 29. Auguſt 1858 Z. 3118 iu der 
Rechtsſache der minderj. Kinder des Franz Richter gegen Frau An- 
gela Kowalska wegen Zahlung von 500 fl. K. M. f. N. G. berib 
ligten und in Folge bezerksgerichtlichen Veſckeides vom 26. April 
1859 3. 2446 vollzogenen exekutiven Schätzung der, der Fran An- 
gela Konalska gehörigen Realität Mro, 706 in Tarnopol zu Gunſten 
der Verlaſſenſchaft des Majer Byk bewilligt und der bezügliche Pee 
ſcheid dem gleichzeitig in der Perſon des Hrn. Ldvokaten Dr. Schmidt 
mit Zubſtituirung des Ern. Advokaten Dr. Weisstein beſtellten Ku 
rator zugeſtellt worden iſt. 

Tarnopol, am 10. Oktober 1866. 


(1814) E „ y K t. (2) 

Nr. 11872: C. k. sad ohwodowy w Przemyślu podaje niniej- 
szem do publicznej wiadomości, ze w eelu Sciggnſenia sumy weks- 
lowej przez Fani Bardach przeciw Józefowi i Aleksandrze Jake- 
bowskim wywalezonej w ilości 250 21. w. a. z odsethami po 6°% 
od dnia 12. kwielnia 1865 biezacemi i kosztami w ilosei 17 zł. 18 
kr., 5 zh 37 kr. i 17 21.37 kr. a. w. egzekueyjna sprzedał% sumy 
30000 zł. a mianowicie 2600 sH w obligacyach indemwizacyjn)ch 
i 16000 zł}. wal. a. iytulen posagu i sprauy dia Wej. Aleksandry 
„ Micewekich Jakubowekie} na debrach Lopuszka mala w obwonzie 
Brzezaüskim polozenych, Dom. 238. pag. 294. n. 83. on. intabuln- 
wanej dozwala sie, która to lieytacya przez delegowanego c.k. no- 
t. ryusza p. Frankowskiego w Przemyślu przedsiewzieta hedzie. 

Do przeprowadzenia tej sprzedazy publicznej wyznacza sie 
fray termina, a to na dzień 26. listopada 1866, 20. grudnia 1866 
i 21. stycznia 1867, kazdą raza o godzinie 10tej przed południem, 

1. Cenę wywołania stanowi wysokose tej sumy, mianowivie 
20000 z}. w obligacyach indemnizacyjnych galic. czyli w golönce 
podług kursa dnia poprzedzającego terminowi licytacyjnemu, zano- 
towanego w urzędowej Gazecie lwowskiej, tudziez suma 10000 zE 
wal. austr. 

2. Cheé kupna majacy ebowiazany jest zlożyé do rak komi. 
syi sadowej tytułem wadyum 5% od całej sumy badź w gotówce, 
badz w listach zastawnych galicyjskich, badz w obligacyach inde- 
mnizacyjnyeb podlug kursu dnia poprzedzającezo terminowi lieyta- 
eyjaemu, zanotowanego w urzędowej Gazecie lwowskiej. 

Otem sie strony sporujare i wszystkich wierzycirli bypotecg- 
nych, a to znajomych do wiasnych rak, 2 miejsea pobylu nie wia 
domych zus i wszystkich tyeh, ktörzyby po dniu 26go Hpea 1836 
do tabuli weszli, lub kiórymby uchwała lieytacye rozpisujaca albo 
niewezesnie albo 2 jakiegobalz powodu weale niebyta dorgezana, 
do rak p. adwokata krajowego Pra. Madejshiego, którego sie ni- 
niejszem za kuralora z substylueya p. alwak-ta Dra. Zustavskiego 
ustanawia, tudzież przez edykla zawiadamia, 

Z rady e. k. sadu obwodowego. 

Przemyśl, dnia 27. września 1866. 


(1811) Ge pe Eat, (2) 

Nr. 56290. Vom k. k. Lemberger Landes- als Handelsgerichte 
wird dem, dem Wohnorte nach unbekannten Johann Merschmann mite 
telſt gegenwärtigen Ediktes bekannt gemacht, es habe wider ihn Emil 
Haudek hiergerichts unterm 17. Oktober 1866 z. 3. 56290 eine Bih- 
lungsauflage pte. 260 fl. dit. W. erwirkt. 

Da der Aufenthaltsort des Belangten Jehann llarsehmann un: 
bekannt iſt, fo hat das Lemberger k. k. Londesgericht zu deffen Berz 
tretung und auf deffen Gefahr und Koſten den hieſtzen Landes-Advo— 
faten Herrn Dr. Meeitski mit Eubhimirung des Herrn Landes Ad— 
vokaten Dr. Sermak als Kurator beſtellt, mit welchem die ange: 
brachte Rechtsſache nach Wechſelrecht verhandelt werden wird. 

Durch dieſes Edikt wird demnach der Belangte erinnert, 
zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen 
Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen 
anderen Sachwalter zu mählen und dieſem Landesgerichte anzuzei— 
gen, überbaupt die zur Vertheidigung dienlich en vorſchriftsmäßigen 
Rechtsmittel zu ergreifen, indem er ſich die aus deren Berabjüns 
mung entſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen baben wird. 

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 

Lemberg am 17. Oktober 1866. 


1021 


(1796) (3) 


Nr. 14225. C. k. ad obwodowy Stanistawowski uwiadamia 
niniejszem, że celem seiggnienja dla pasi Julii Tymisskiej wygranej 
przeciw masie spadkowej $. p. Wactawa Dewieza sumy 1660 złe. 
mon. konw. ezyli 1050 z. W. a. procentami ed 28. kwietnia 1857 
do 16. marea 1860 po Gnroe,, a odtad az do rzeezywistej wyplaty 
po 5 procent. rachowaé sie majaeemi, tudzież koszlami sadowewi 
il al 30 kr. wal. a. i 140 zi. 13 kr. W. a. egzekneyjna licytacya 
połowy dóbr Albinöwki w eyrkule Kokomyjskim potozonyech, $. p. 
Wartawa Dewieza wlasnyeh, w jednym terminie, t. j. dnia 2080 
grudnia 1866 o godzinie 10tej raro pozwala sie, ktöra w tutejszym 
sadzie przedsięwzięla zostanie, 

Jako cena wywolania stanowi sẹ wärtosé szacunkowa 16649 
al 70 kr. w. b., Zes jako wadyam kwota 1669 zh w. a. 

Gdyby ta polowa dóbr Albinówka w fym terminie wyzej lub 
za cene szacunkowa sprzedana być nie mogła, natenczas i ponizej 
ceny szacti kowej, jednakże tyiho za takewą cenę, kterahy na za- 
spokojenie wezysikich kredytorów hypotekowanych wystarczyła, 
sprzedana bedzie. 

Na wypadek, gdyby połowa tych dóbr w tym terminie po- 
wyższym sposobem sprzedaną być nie mogła, celem ułożenia nłat- 
wiajaeyeh warunków wyznacza sie termin na dzień 20. grudnia 1866 
o godzinie Atej popoludein, na którym wierzyciele hypotekowani 
stanad waja, gdyż inaczej nieobecni za przystępujących do wickszo- 
sei głosów ohecnych uważani bedą, poczem czwarty termin lieyta- 
eyi rozpisany zostanie, 

Wykrz hypolcezny i akt detaksacyi moga byd w registraturze 
sadowej pizejrzaneni. 

U iozpisanej te} lieytacyi unindimiaja sie obiestrony i wiersy- 
ciele imabulowani, zaś wierzyeiele, którymby ninieisza uchwała i dalsze 
7 jakiejbadz przyczyny doręezonemi być rie mogly. przeznstanowio- 
rego im kuratora w esobie pana adwokata Rosenberga ze substy- 
tucya pana adwokata Dra. Kwiatkowskiego zaniadamiaja sie. 

Stanisławów, dnia 1, października 1866. 


Obwieszezenie. 


(1756) Obwieszewenie. (3) 


Nr. 1681. C. k. urzad powiatowy jako sad w Stryja podaje 
ninzejszem do publiczuej wiadomości, iz na zaspokojenie wywaleze- 
nej przez Nastke Patrach przeciw Jahóbowi Schmidt sum) 458 zt. 
32 cent. w, a. (z wickszej 795 zh 40 e. w. ai obeenie do suk- 
eesorki Anny Patrach nalezacej, 2 procentem zwioki Apres. od sta 
od dnia F. grudnia 1864 biezacyn, kosztów sporu i egzekucyi 82h, 
5 7. i 24 f. 16 cent. wal. austr, publiezua praymusowa przedaz 
realnos:i pod Arem, 96 w Dulibach potozonej, dluzsika Jukaba 
Schmidta własnej, w trzech terminach, a to na duin 15. lisiopada 
1866, dnia 29. Sistopada 1866 i dnia 6. grudnia 1866, kazdego 
rayu o godzinie 104) zrana w tutejszym e. k. sadzis powiatowym 
odbedzie s e. 

Za eeng wywołania slanowi sie cena szacunkowa tej realno- 
sci w kwocie 826 zie. 70 cent, w. a. =- a cheé kupienia majacy 
ohowiazany jest zlozyé do rak komisyi przed sozpnezeeiem lieyta- 
cyi kwole 82 zł 68 e wal, a. na zohlad czyli wadyum gotówka, 
w ksiazeczkach gelie. kasy oszezedussci, albo w listach zastawnych 
galic. Towarzystwa kredylowego alho w publicznych papierach rza- 
dowych, ostatnie dwa podług najuowszego kursu Gazely urzędowej 
Lwowskiej, które to wadyum nabywey, jezeli w getowiżnie zło- 
zone, hedzie w pierwsza ezęsé ceny kupna wliczone a inoym wspól- 
lieytantom zaraz po lieylacyi odsane bedzie, 

Beszie warunków lieylacyi w inlejsze) registraturze przejrzeć 
można. 

Z c. k. sadu powiatowego. 

Stryj, dnia 30. sierpnia 1866. 


(1806) Konkurs. 


Nr. 10044. Poſtexpedientenſtelle in Tuchów gegen 
abſchluß und Kauziog ven 200 fl. d 

Bezüge des Poſtexpedienten 125 fl., Beſtallung, 30 fl. Amts pau⸗ 
ſchale 550 fl. Vothenpauſchale jährlich für Unterhaltung täglicher Boz 
thenfabrten von Tuchew nach Tarnow und retour. 

Geſute find unter dokumentirter Nachweiſung des Alters, Wobl— 
verbalieus, der bisherigen Beschäftigung und Vermögensverhältniſſe 
und zwar von bereits ia öffentlichen Dien nen ſtehenden Bewerbern im 
Wee ibrer Amtsvorſtebung, von Toten Bewerbern ober im Wege der 
zuſtandisen politüchen Behörde binnen 3 Wochen bei der k. k. Poſt⸗ 
direlzien Lemberg einzubringen. 

Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direkzion. 

Lemberg, am 17. Oktober 1806. 


(1804) G diet. (3) 

Nr. 2337. Vem k. k. Bezirksamte als Gericht in Turka wird 
bekannt gemacht, daß über Anſuchen des Samborer k. k. Kreiegerich— 
tes ddto. 31. Auguſt 1866 3. 8819 zur Einbringung der Wechſel— 
forderung des David Feiler im Betrage von 210 fl. öſt. W. ſammt 
6% Intereſſen vom Aten Jänner 1861 und Gerichtskoſten pr. 3 fl. 
A9 fr, 3 fl. 2 kr und 4 fl. 50 kr die exekutive öffentliche Feelbie— 
tbung der dem Hzig Gleicher getörtgen, in Furka unter Nr. 344 lies 
genden, feinen Tabularkörper bildenden Realität bei dieſem k. k. Kreis: 
gerichte am 29. November, 27. Dezember 1866 und 24. Jänner 1867 


(3) 


Vertrags⸗ 


um 10 Uhr Vormi'tags, und zwar beim erſten und zweiten Termine 
nicht unter dem als Ausrufspreiſe beitimmten Schätungswerthe von 
7552 fl. on Wehr. hingegen beim dritten Termine auch unter dem 
Schätzungswertbe und um jeden Preis gegen Angeld im baaren Bez 
troge von 55 fl. om W. vorgenommen werden wird. 

Der Schätzungsakt und die Lieitaziond bedingungen können in der 
gerichtlichen Regiſtratur eingeſeben oder in Ab drift erhoben werden. 
Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte. 

Turka, am 6. Oktober 1866. 


(1807) Sd 1 . (3) 


Nro. 45136 ex 1866. Vom k. k. Lemberger Landesgerichte 
werden die Inhaber ſolgender angeblich in Verluſt gerathenen oſt— 
galiziſchen Kriegsdarlebens-Obligaſionen lautend auf den Namen: 
Rudniki, Unterthanen Zaleszezyker u. Kolomeaer Kreifi, Nr. 14746 
ddio. 14. Marı 1799 über 22 fl. 32 kr. zu 5% aufaefordert, die 
obbeſchriebene Obligazion binnen Einem Jihre, 6 Wochen und 3 Tas 
gen dem Gerichte um fo gewiffer vorzuwerſen, widrigens nach Ver⸗ 
lauf der obigen Friſt ſolche amortiſirt werden wird. 

Lemberg, am 6. Oktober 1866. 


(1808) (3) 

Nro. 1239. Nachdem die im Amtsblatte der Lemberger Zeitung 
Nro, 219, 220 und 221 unterm Siren v. M. ausgeſchriebene, am 
16ten d. M. vorgenommene Offertverhandlung wegen Veräußerung 
von 94 Zentnern Zfartpapier und geren 101 Zentner Bruchſtücke 
von Reichsgeſetzblättern, das erwünſchte Reſuktat nicht ergeben hatte, 
fo wird wegen Veräußerung die er Papierſe ten unter den nämlichen 
Bedingungen eine mündliche Lizitazion am 6. November d. J. um 
10 Ubr Vormittags von der k. k. Stettbalterei-Hilfsamter-Dire'zion 
im Amtsgebaude der k. k. galiz. Statthalterei, 2. Stock abgehalten 
werden. 

Die Lizitazionsbedingniſſe können ſowobl vor als auch am Pi: 
zitazionstage eingeſehen werden, und es wird nur bemerkt. daß die 
Lizitazien⸗luſtigen ein Barium mit Sechszig Gulden dit. W. beizu⸗ 
bringen haben, uns daß während der mündlichen Lizitazion auch 
ſchriftliche mit einem gleichen Barium belegte Offerten, in weichen 
jedoch ausdrückli angefuhrt werten muß, daß dem Anbothſteller die 
Vizita; onsbedingniſſe bekannt find und daß dieſeleen fich folden une 
bedingt unterziehen, angenommen werden. 

Nach dem Abſchluße der mündlichen Lizitazion werden keine 
Offerten angenommen. 

Von der k. k. Stattbalterei-Hilfsamter-Dirckzion. 


Ka 


Lemberg, am 22. Oktober 1866. 


Lizitazions⸗Kund machung. 


(1812) E d y K t. (2) 

Nr. 5089. C. k. sad powiatowy w Jaroslaw in Jana Onysz- 
kiewieza i Piotra Karnickiege z zycia i miejsca pobstu niewiado- 
mych lub tez spadkobieredw tychze z nezwiska i miejsca pebytu 
niewiadomych, uwiadamia, ze ua proshe Piotra Kwasniewskirge re- 
zolucya tutejszego sada 2 dnia 20. p Ziziernika 1866 do J. 5089 
na ekstabnlaeye sum 33 dukatów hoh, i 300 złp. wa rzecz Jana 
Onyszkiewieza i Piolra Karnichiego haer. tom. 4. pag. 482. pos, 
15. ou. zaprennfananych ze stanu biernego realności pod l. kon- 
skrype. 159 w mieseie Jarosławiu polożonej, zezwolone, rezolueye 
zus dolyezaca kuralorowi tulejszemu adwokatowi Drowi. p. Mysz- 
kowskiemu doreezene, 

Jaroslaw, duia 20. pażdziernika 1869. 


(1802) Ohwieszezenir. (2) 

Nro. 12515. C. k. sad obwodowy Tarnopolski uwiadamia ni- 
niejszem 2 pobyta niewiadomego Mendia Schwarza, ze przeciw 
niemu p. Teodor Keszyeki pod dniem 28. maja 1866 do J. 6539 
pozew o wymazasie niecusprawiedliwions} prenotacyi i uchwałą 
c. k. sadu krajowego we Lwowie z deia 21. lipea 1856 da l. 23208 
dozwalonej i w stanie biernym déhr Bwinogröd Dom. 269, p. 283, 
n. 11% on. i Laskowce Dom, 260, p. 324. n. 34 on, na rzeez 
Mendia Geliesa i Nendla Schwarza uskuleeznionej i o kompenzarye 
summy 525 zir. 2 p. v. 2 summa $363 zt, 50 ec. w. a. wyrokami 
prawomoenemi e. k. sadu krajowego Wyiszego 2 dnia 31. gradnia 
1862 do 1. 28059 i saiu powiatowego w Mielniey z dnia 27. czer- 
wen 1862 do I. 689 nawzajem przy zue nemi, wyloezyl, na który 
dzień sadewy do ustnej rozprawy na dzi h 6. listopada 1866 o go- 
dzinie 10tej rano wyZzn2ezonym i Ustanowinnemu dla niego kurato- 
rowi w osobie p. adwokata Dra. Biumesfelda & substytucya p. ad- 
wokata Dra, Weinsieina doreezonym zesten 

Wzywa sie zulem neohernego pozu nego, azeby w oznaczo- 
nym terminie albo sam w sadzie stanak ¿lbo innego zastepce obrał 
i legen sadani gäil, alho ustanowionrmu kurslorowi potrzebua 
informacye dia obrany wezesnie udzidik. 

Tarnopal, dnia 21. paźdaicrnika 1866. 


(1805) Kundmachung. (3) 

Nr. 10181. Die k. k. Poſtexpedizten Wilamowice und ihre 
Verbindung mit dem Bahnhof Jawisswieze, deren berslid auf den 
16. Juli L J. feſtgeſetzt geweſene Aktirirung laut hieramtlichen Kund” 
machung vom 70. Juli 1866 ſiſtirt werden mußte, tritt nun mit Iten 
November 1866 in Wirkſamkeit. 

Von der k. k. galt. Poſt-Direkzion. 
Lemberg, am 21. Oktober 1866, 
1? 


LES jo gt (1) 
Nr. 9039. Von dem k. k. Kreis- als Handelsgerichte wird 
mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß Josef Folge gegen Salamon 
Silberstein wegen Zahlung der Summe von 142 S. Rubel 74 Kop. 
neu bat, am 14. Oktober eine Wechſelklage überreicht habe, worüber 
mit dem hiergerichtlichen Beſchluße vom Heutigen Zahl 9039 die Zah- 
lungsauflage erlaſſen worden iſt. 

Da der Wohnort des genannten Belangten unbekannt iſt, ſo 
wird demſelben der Herr Advokat Dr. Warteresiewiez mit Subſti— 
tuirung des Hrn. Advokaten Dr. Starzewski auf deſſen Gefahr und 
Koſten zum Kurator beſtellt, und demſelben der oben angeführte Ve- 
ſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Kreis- als Handelsgerichte. 

Złoczów, am 17. Oktober 1866. 


(1816) 


FFP E DEET TON TE EE aen Age Sek 


Spis osób we Lwowie zmariych, 


dniach nastepujacych zameldowanych. 
Od 1. do 15. pażdziernika 1866. 


Schneider Sydonia, żona cukiernika, 23 I. m., na tyfus. 
Berezowski Jan, tapicer, 50 J. m., na suchoty. 

Sahanek Anna, wdowa po urzedniku, 78 l. m., na cholerę. 
Kurkowska Ludwika, > 68 J. m.. 1 
Łoziński Karol, prywatysta, 55 J. m., na raka w żołądku. 
Wolański Władysław, uczeń, 20 J. m., na puehline. 

Pospiszil Alojzya, sierota, 28 I. m., na suchoty. 

Friedberg Amalia, żona urzędnika 33 l. m, e 

Bakaracz Julia, córka traktyernika, 23 1. m., na sparalizowanie ploc. 
Maciurak Szczepan, kancelis!a, 32 J. m, na zapalenie mózgu. 
Flekseder Aleksander, prywalysta, 49 SCH m, przez skaleczenie. 
Schmidt Magdalena, żona dozorey, 61 En „ na zapalenie płuc. 
Hellmann Gabryela, 28 J. m., na suchoty. 
Simonieli Tekla, z domu ubogich, 49 J. m., 


Krzywkowaki Józef, 3 65 I. m., ze star Osei. 
Witkowski Michal, wyrobn., 60 I. m., na cholere, 
Mirus Jaköb, 7 49 l. m, 55 
Skrypka Agnieszka, 5; 44 l. m., Š 
Witkowska Marya, 5 7 J. m., P 
Nowaczynska Katarzyna, „ 50 l. m., = 
Eckert Marya, e 10 J. m., 
Witkowska Katarzyna, „ 17 J. m., 3 
Kusznierz Rozalia, e 32 J. m, ge 
Grzyb Bazyli, e 35 J. m., š 
Bilik Marya, n 55 i. m., S 
Michalik Piotr, = 47 J. m., o 
Bilińska Agnieszka, D 78 I. m., » 
Czaban Eliasz, 25 J. m., 905 
Michalik Jan, dziecie 3 l. m, 


Halicka Katarzyna, wyrobn. 20 J. m., na zapalenie pluc. 


Hajewiez Franciszek, „ 48 l. m., na zepsucie krwl. 
Troczewiez Marya, D 55 l. m., na tyfus. 

Kunicka Marya, S 46 l. m., na suchoty. 

Bednarska Rozalia, m 62 J. m., 5 

Mokrzycka Marya, a 42 J. m., d 

Kowalska Barbara, a 67 l. m. 

Ullmann Stanislaw, D 24 l. m., na tylus. 

Kiwa Jan. a 65 l. m, 

Parobek Stanislaw, = 28 l. m., na apoplekye. 
Krzaczyüski Tomasz, „ 37 J. m., przez zasypanie piaskiem. 
Olejkiewiez Józef, „ 18 J. m, > 
Cieslikowski Józef, n 40 J. m., na kolei żelaznej skaleczony. 
Proksch Jan, n 19 J. m., > 
Wiszniewska Marya, ` „ 71 J. m., ze starości. 

Bielecka Tekla, 67 1 m., = 

Goral Marya, 9 28 J. m., na goraczke pologowa. 
Zalung Anna, D 42 l. m, na E e 
Dabrowska Anastazya, „ 71 J. m., 

Tenetycha Katarzyna, „ 70 I. m., na suchoty. 

Czarna Marya, n 27 1. m., 

Kulikowska Salomea, „ 67 l. m., na wrzody w plucach. 
Murga Józef, D 44 l. m, na puchline. 
Szydłowski Walenty, „ 73 l. m., 2e starosci. 

Kowalska Barbara, D 67 1 m., na Katar. 

Rusiecka Anna, D 45 J. m, na suchoty. 


Harasymowiez Stanisl., „ 17 i. m., na suchoty. 

Lozinski Ludwik, dziccie urzędnika, Us r. m. na biegunke 
Topolnicka Jözefa, o 6 l. m, na ospe. 

Gursza Honorata, 5 Bis r. m., na suchoty. 
Kiesielewska Kunegunda, „ % r. m., na konwulsye. 
Strzelecki Jan, dziecię wyrohnika, 1½ r. m, na cholerę. 


Basinska Karolina, o aa r. m., na suchoty. 
Wegier Jan, o Hoa Fe lie 

Karasinska Marya, E 4 J. in., na damic 
Nastarowski Stanislaw, „ 17 1% r. ma na rozwulnienie. 


— OR E E T 


Anzeige -i Platt. 


R. G. privilegirte Cemberg-Czernowitz⸗ 
Eiſenbahn-⸗Heſellſchaft. 


Kundmachung. 


Der Verwaltungsrath der k. k. priv. Lemberg - Czernowitz 
Eifenbahn⸗Geſellſchaft bringt hiemit zur allgemeinen Kenntniß, daß im 
Sinne des F. 6 der geſellſchaftlichen Statuten vom 1. November d. 
J. angefangen, die bisherigen Interimsſcheine gegen wirkliche Akzien 
umgewechſelt werden. 

Der Umtauſch der Interimsſcheine erfolgt dei der Anglo-Oeſter⸗ 


(1800) dei 


EHEN ]ͥ -w wwb 


Andreaszek Józef, dziécie wyrobn., 1½2 r. m., na angine. 


Hałas Michal, e s dni m., na konwulsye. 
Rożejowska Józefa, Si H Con, 5 
Zabifowskl Władysław, „ ipar T. m., na Ospe. 
Ferenz Marya. > KL m., na zapalenie mózgu. 
Hanuszewska Paulina, „ 1% T. m., na porażenie mózgu. 
Woytowiez Józef, E 38 r. m, na szkarlatyne, 
Gluszewska Michalina, „ 8 dui m., na kunwulsye. 
Schäfer Katarzyna, = Den Wo Kies Se 
Polaczek Alojzy, ei Za (ën De e 
Brzezinska Zofia, 4 Yaa T. My 
Girecka Marya, > 10 dni m., a 
Harasymowiez Marya, „ 2 F. Bi > 
Nazniecka Ludwika, = Sa Ta my = 
Kinderewiez Marya, D 2% Pe m; — 
Lubinger Varya, 7 Zus r. m., na suchoty. 
Stankiewiez Paulina, % r. W., na angine. 
Horbat Anicla, o Zus r. m., 2 braku sit Zywofnych. 
Komarzycha Paranka. J T. in., n 
Horobee Pelagia, 5 ern? D 
Dieowski Mikolaj, er 6 dni m., 
Litwia Paulina > g r. m, na koklusz. 
Hitnerowiez Zofia. D 3 J. ” 
Ditnerowiez Józef, o e 1 ms, 55 
Zaturska Zofia, = 31. m, na suchoty. 
Stanek Magdalena, o 9 van a 

Isiewiez Eugenia, 5 % F. in,, Se 
Zieliński Józef, 05 Zoe Bi 5 
Janik Stanislaw, 5 "em, Dir 
Szric Weronika, = ann — 
Nelli Józef, o 2 J. m., na szkrofuly. 
Fuchs Wilhelmina, 55 l. m., na ospe. 
Budzinska Petronela, „ 3½ r m, na zapalenie plue. 
Magdziuk Michalina, 10 % Er, 


n zapalenie mózgu. 


Krukowshi Wincenty. „ 
14dni m., na choleryne, 


Oziemblowska Nichalina., 


Kulik Józef, 2 sulen, 5 
Antoszewska Marya, „ Za r. m., na biegunke. 
Sliwinska Marya, o "lm: Se dlawiee. 
Bezreki Jan, © 61 m., 

Kuzik Michal, Ze A Dit D biegunke 


Lozinski Mikolaj, A z, 22 J. m., na suchoty. 
Flur Schmerl, wyrobnik, 50 J. m., na wode w glowie, 


Reiss Dware, wyrobn., 64 1 m., ze slarosci. 

Mund Rosche, 2 85 J. m., 9 

Kauf Berl, e RREI mi o 

Fühl Feige, 5 40 J. m., na de 

Gelber Leon, 00 e e e 

Kulik Jakób, D 17 1 m., na Geen 

Heinisch Sim: he, « 65 I. m., E 

Fruchs Lippe. D 33 1. At, = 

Wiesel Nuchem 26 J. m., 85 

Einschnitt Chane, „ 40 J. in., a 

Rozenblatt !rawid, „ 30 L m., 

Draker Abraham, „ 46 J. m., na szkr ofuly. 

Mach Simcehe, e 59 l. m, na suchoty. 

Rittel Mojżesz, D 50 J. m, na zapalenie mózgu. 
Schreiber Koppel, „ 22 J. m., na zapalenie płuc, 
Teichmann Jakób, „ 50 I. m., na cholere. 
Balsambaum Samuel,, 40 J. m, 

Ullak Abraham, a 45 J. m., na dur SN 

Reiss Perl, „ 76 J. na puchline. 

Rifees Taube, ba 40 l. m., 

Alten Zussel, y 45 l. m., na wode w piersiach. 
Jussem Chaje, vi J. m., ze starości, 

Flur Schwer], er 50 J. MEA wode w glowie. 
Tener Marek, dziécięe wyrobn., %,, r. m., na biegunkę. 
Pilpel Jossel, » 11 dni m, 7 

Bodek Dwora, 5 Trp "ir Dik P 

Diner Fewel, S Je D: CO g e 
Silberstein Gittel, 5 Zi e fing e 
Dornberg Etlel, # 4 I. m. S 
Raschkes Jaköb, 4 Ira iig a 

Scha fenberg Jözef, „ 61. W., 5 
Grünberg Samuel, D 10 dat m., 2 braku sit żywotnych. 
Pik Salamon, o 2I dnim, 5 
Dobrisch Mechel, N 9/4. r. m., na zapalenie plue. 
Jolles Chaje, 8 3 J. m., na konwulsye. 
Menkes Eliasz, * 12 dni m., m 

Glass Chaje, 15 e o 
Halperin Samuel, 97 r. m., na suchoty. 
Kahani Nani, 61. m., D 

Wittels lzak, Un, a 

Scher Leib, 97 1%er m., na anginę 

Mund Perl, a (Eh, Wie S 

Bik Beile. a rte a 

Gross Salamon, o 1½ r. m., na wode w głowie, 
Mizer Rifbe, a % T. m., na suchoty. 
Arbeiler Sender, „ Yiz r. m., a 


— — E LEE LEE LEE EE AR dE EE 


e l enen 
DAR 168101140 


prywatne. 


reichiſchen Bank in Wien und der Anglo-Auſtrian Bank in e 
und werden daſelbſt und auch bei der Filiale dieſer Bank in Lem- 
berg die halbjährigen am 1. November d. J. fälligen Zinſen der Nf- 
zien für den abgelaufenen Semeſter, und zwar für vier Baumonate 
mit 6%, für zwei Betriebsmonate mit 5%, fo wie die 5% tigen Sn: 
tereſſen der Prioritäts-Obligazionen beglichen, welche Letzteren auch 
von dem Großhandlungshauſe F. J. Kirchmayer in Krakau ausbe— 
zahlt werden. 

Der Ausgleich der den Akzien garantirten 7% findet jtatuten: 
gemäß immer im Monate Mai jeden Jahres ſtatt. 

Wien im Oktober 1866. 

Der Verwaltungsrath. 


